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Rüsselsheim, den 29.03.2018 
 
 

NIEDERSCHRIFT 

 
der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 
vom Donnerstag, den 22.03.2018 um 18:00 Uhr 

 
 

 „A“ 

 
TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
Gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung der Stadtverordnetenversammlung werden 
keine Einwände erhoben. Sie wird einstimmig genehmigt. 
 
 

TOP 2 Antrag zur Verweisung: 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Antrag Nr. 24 - 

Aktionsplan Schultoiletten 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, den vorliegenden Antrag  
Nr. 24 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Aktionsplan Schultoiletten – an den 
Magistrat und die zuständigen Fachausschüsse zur weiteren Bearbeitung zu verweisen. 
 
 

TOP 3 Haushaltssatzung 2018 einschl. Fortschreibung 

DS-Nr. 276/16-21 u. DS 276a/16-21 
 

Es werden die nachfolgend aufgeführten Anträge zum Entwurf der Haushaltssatzung 
2018 in der Reihenfolge dieser Niederschrift aufgerufen und einzeln abgestimmt. 
 

Antrag Nr. 2 der Fraktion WsR (neu) vom 13.03.2018 

Pos. 13 – Reduzierung Sach- und Dienstleistungen 
„Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen werden für das Haushaltsjahr auf 
maximal 33 Millionen Euro gedeckelt. 
Der Haushaltsplan wird vom Magistrat bis zur Beschlussfassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung dahingehend überarbeitet.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 5 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

SK 6869000 – Reduzierung Aufwendungen für Repräsentationen 
„Der Ansatz wird von 33.850,- Euro auf 10.000,- Euro reduziert. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 33.850,- Euro 
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Ansatz neu:    10.000,- Euro 
Ersparnis:    23.850,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 9 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 010102400 – Presse- und Medienarbeit, Reduzierung der Aufwendungen 
„Der Ansatz wird von 402.920,- Euro auf 300.000,- Euro reduziert. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 402.920,- Euro 
Ansatz neu:    300.000,- Euro 
Ersparnis:    102.920,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen  bei 9 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 10 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 010102450 – Stadtmarketing, Reduzierung der Aufwendungen 
„Der Ansatz wird auf 450.000,- Euro reduziert. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 550.900,- Euro 
Ansatz neu:    450.000,- Euro 
Ersparnis:    100.900,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 11 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 010102520, SK 6994132 – Aktionsplan Europäische Charta für 

Gleichstellung, Streichung des Haushaltsansatzes 
„Der Ansatz wird gestrichen. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 41.000,- Euro 
Ansatz neu:    0,-          Euro 
Ersparnis:    41.000,- Euro“ 

Beschluss: 

Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 25 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 120163000, SK 6774700 – Beratungskosten Straßenbeitragssatzung, 

Streichung des Haushaltsansatzes 
„Der Ansatz wird gestrichen. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 166.000,- Euro 
Ansatz neu:    0,-            Euro 
Ersparnis:    166.000,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 50 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 010102050 – Verwaltungsorganisation, Reduzierung 

Stellenplan  
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„Die beantragte Stelle entfällt.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 23 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 52 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 020105200 – Wahlen, Reduzierung Stellenplan 
„Die zwei neu beantragten Stellen entfallen.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 15 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 53 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 020202600 – Stadtbüros/Meldewesen, Reduzierung Stellenplan 
„Vier der zusätzlich beantragten 6,5 Stellen entfallen.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 56 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 030020000 – Schulverwaltung, Reduzierung Stellenplan 
„Die zusätzliche Stelle entfällt.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 23 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 57 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 030729310 – Verwaltung Betreuungsschule, Reduzierung 

Stellenplan 
„Die halbe zusätzliche Stelle entfällt.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 51 (neu) der Fraktion WsR vom 13.03.2018 

Stellenplan, Produkt 010160050 – Gebäudewirtschaft, Reduzierung Stellenplan 
„Die Personalaufwendungen für 2018 werden von 2.402.100,- Euro auf 2.282.100,- Euro 
gekürzt. Hierfür entfällt der ursprüngliche Antrag, den Stellenplan statt um drei Stellen nur 
um eine zu erweitern.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 
Im Anschluss erfolgen die Haushaltsreden der Fraktionen in der aufgeführten 
Reihenfolge. 
 
Herr Stadtv. Weber    - Fraktion CDU 
Frau Stadtv. Boukayeo   - Fraktion SPD 
Frau Stadtv. Schmitz-Henkes  - Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Stadtv. Krug    - Fraktion Die Linke/Liste Solidarität 
Herr Stadtv. Walczuch   - Fraktion WsR 
Herr Stadtv. Sert    - Fraktion FDP 
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Herr Stadtv. Prof. Dr. Flörsheimer - fraktionslos. 
 

Beschluss zu den DS 276/16-21 und 276a/16-21: 
 
Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses fasst 

die Stadtverordnetenversammlung mit 38 Ja-Stimmen bei 6 Nein-Stimmen folgenden 
Beschluss: 
 
Die Haushaltssatzung 2018 einschließlich der Fortschreibung zum Haushaltsplan 2018 
wird mit den in der Anlage 1 dargestellten Änderungen beschlossen und erhält damit die 
in der Anlage 2 genannte Fassung. 
 
Die in der Anlage 1 als „verwiesen“ bezeichneten Anträge werden beschlossen und dem 
Magistrat zur Bearbeitung zugeleitet. 
 
Protokollnotiz: 
Die Antworten von Herrn Stadtrat Kraft bezüglich der im Rahmen der 
Haushaltsberatungen aufgeworfenen Fragen hinsichtlich der zusätzlichen Stellen im 
Bereich der Gebäudewirtschaft und des Brandschutzes sind dem Protokoll in der Anlage 
beigefügt. 
 
 

TOP 4 Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den 

Zeitraum 2017 - 2021 

DS-Nr. 277/16-21 
 

Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses 
beschließt die Stadtverordnetenversammlung die Finanzplanung (Investitionsprogramm 

und Finanzplan) für den Zeitraum 2017 – 2021 – DS 277/16-21 – mit 24 Ja-Stimmen bei 

7 Nein-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen. 
 

 

TEIL I 
 

TOP 5 Finanzbericht 2017 

DS-Nr. 296/16-21 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Finanzbericht 2017 zur Kenntnis. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt ebenfalls zur Kenntnis, dass die Vorgaben 

des Kommunalen Schutzschirms um 5,7 Mio. € unterschritten werden. 
 

 

TOP 6 Erziehungshilfekompass 2016 - Jahresbericht über die Einzelfallhilfen 

nach dem Sozialgesetzbuch VIII - Hilfen zur Erziehung, 

Eingliederungshilfen und Hilfen für junge Volljährige 

DS-Nr. 299/16-21 
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Erziehungshilfekompass 2016 – 
Jahresbericht über die Einzelfallhilfen nach dem Sozialgesetzbuch VIII – Hilfen zur 
Erziehung, Eingliederungshilfen und Hilfen für junge Volljährige – zur Kenntnis. 
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TOP 7 Bericht zum aktuellen Stand der Umsetzung von Maßnahmen aus dem 

integrierten Klimaschutzkonzept 

DS-Nr. 303/16-21 
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zum aktuellen Stand der 
Umsetzung von Maßnahmen aus dem integrierten Klimaschutzkonzept – DS 303/16-21 – 
zur Kenntnis. 
 

 

TOP 8 Jahresbericht Bereich Marketing für die Jahre 2016 und 2017 

Bezug: Beschluss der StV vom 26.11.2015 (DS 548/11-16); jährlicher 

Tätigkeitsbericht des Stadtmarketings 

DS-Nr. 304/16-21 
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Jahresbericht Bereich Marketing für die 
Jahre 2016 und 2017 – DS 304/16-21 – Bezug: Beschluss der StV vom 26.11.2015 (DS 
548/11-16); jährlicher Tätigkeitsbericht des Stadtmarketings – zur Kenntnis. 
 

 

TOP 9 Jahresabschluss 2012 

DS-Nr. 295/16-21 
 

Zur DS 295/16-21 – Jahresabschluss 2012 – nimmt die Stadtverordnetenversammlung 
die Ziffer A. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. bis B.3. einstimmig bei 1 Stimm-
Enthaltung, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 

 

TOP 10 Antrag Budget Diakonisches Werk Rüsselsheim 

Bezug: Antrag Nr. 13 der SPD Fraktion vom 27.04.2017 

DS-Nr. 300/16-21 
 

Zur DS 300/16-21 – Antrag Budget Diakonisches Werk Rüsselsheim; Bezug: Antrag Nr. 
13 der SPD-Fraktion vom 27.04.2017 – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die 
Ziffern A.1. bis A.3. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. bis B.2. einstimmig bei 1 
Stimm-Enthaltung, gemäß Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und 
Jugendausschusses. 
 

 

TOP 11 Kulturförderung: Verfahrensregelung zur Bewilligung von Mitteln zur 

Projektförderung 

DS-Nr. 301/16-21 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 301/16-21 – Kulturförderung: 
Verfahrensregelung zur Bewilligung von Mitteln zur Projektförderung – einstimmig bei 1 
Stimm-Enthaltung, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 

 

TOP 12 Sozialer Zaun Rüsselsheim am Main 

Bezug: Antrag Nr. 14 der CDU Fraktion vom 13.03.2017 

DS-Nr. 305/16-21 
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Zur DS 305/16-21 – Sozialer Zaun Rüsselsheim am Main; Bezug: Antrag Nr. 14 der CDU-
Fraktion vom 13.03.2017 – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffer A. zur 
Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. und B.2. einstimmig bei 1 Stimm-Enthaltung, 
gemäß Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses.  
 

 

TOP 13 Zuschuss zu Brandschutz- und Elektroarbeiten zur Bestandssicherung 

der Kindertagesstätte St. Christophorus 

DS-Nr. 306/16-21 
 

Zur DS 306/16-21 – Zuschuss zu Brandschutz- und Elektroarbeiten zur 
Bestandssicherung der Kindertagesstätte St. Christophorus – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.7. zur Kenntnis und beschließt die 
Ziffern B.1. bis B.2. einstimmig bei 1 Stimm-Enthaltung, gemäß Beschlussempfehlung des 
Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses. 
 

 

TOP 14 Nachrücker der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität in der 

Betriebskommission des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim 

DS-Nr. 307/16-21 
 

Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses 
sowie des Haupt- und Finanzausschusses fasst die Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig bei 1 Stimm-Enthaltung folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung benennt Herrn Stadtverordneten Karl-Heinz 
Schneckenberger zum stellvertretenden Mitglied der Betriebskommission des 
Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung benennt Frau Stadtverordnete Stefanie Kropp zum 
Mitglied der Betriebskommission des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim. 
 

 

TOP 15 Nachrücker in der Schulkommission 

Bezug: DS 61/16-21 – Bildung der Schulkommission 

DS-Nr. 308/16-21 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 308/16-21 – Nachrücker in der 
Schulkommission; Bezug: DS 61/16-21 – Bildung der Schulkommission – einstimmig bei 1 
Stimm-Enthaltung, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 

 

TEIL II 
 

TOP 16 Grundsatzentscheidung über die Teilnahme der Stadt Rüsselsheim am 

Main an der „Hessenkasse“ auf der Grundlage des Gesetzesentwurfes 

zur Sicherstellung der finanziellen Leistungsfähigkeit der hessischen 

Kommunen bei liquiditätswirksamen Vorgängen und zur Förderung 

von Investitionen (HessenkassenG) 

DS-Nr. 315/16-21 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst einstimmig bei 5 Stimm-Enthaltungen folgenden 
Beschluss: 
 

I. Kenntnisnahme 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis dass: 
 

 die im Geschäftsgang befindliche gleichlautende Vorlage DS Nr. 312/16-21 
aufgrund der aktuellen Ergebnisse aus den Gesprächen mit dem 
Finanzministerium überarbeitet und durch die nachfolgenden Kenntnisnahmen 
bzw. Beschlussfassungen ersetzt wird. 

 

 der Antrag auf Teilnahme an der „Hessenkasse“ gemäß Gesetzesentwurf bis zum 
30.04.2018 beim Ministerium für Finanzen zu stellen ist (Ausschlussfrist). 

 

 nach dem abschließenden Gespräch mit dem Finanzministerium am 6.3.2018 eine 
maximale Ablösesumme von 195,1 Mio. € in Aussicht gestellt wurde. 

 

 der zu zahlende Tilgungsbeitrag von 25 € pro EW für die Jahre 2019 bis 2022 
ausgesetzt wird und spätestens am Ende der planmäßigen Tilgungszeit nach 30 
Jahren zusätzlich zu leisten ist. 

 

 die liquiditätswirksamen Defizite vom 1.7.2018 bis 31.12.2022 sowie die 
ordentlichen Tilgungsleistungen im gleichen Zeitraum über Kassenkredite finanziert 
werden dürfen.  

 

 die Nichteinhaltung des Beschlusspunktes 1 eine Erhöhung der Tilgungsbeiträge 
auf bis zu 50 € pro EW zur Folge hat. 

 

II. Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt,  
 

1. das Angebot des Landes zur Kassenkreditentschuldung nach dem Ersten Teil des 
Hessenkasse-Gesetzes unter Berücksichtigung der o.g. Ausnahmeregelungen 
anzunehmen. Darüber hinaus verpflichtet sich die Stadt Rüsselsheim am Main, ab 
dem Haushaltsjahr 2023 die aufgelaufenen Kassenkredite abzubauen und die 
Tilgungsleistungen aus dem liquiditätswirksamen Überschuss des 
Ergebnishaushaltes in voller Höhe zu finanzieren. 

 
2. Haushaltskonsolidierungsbeschlüsse umgehend zu fassen, wenn sich abzeichnet, 

dass die Zielerreichung gemäß Ziffer 1 nicht erreicht werden kann. 
 

3. dass der Magistrat beauftragt wird, den Antrag auf Teilnahme an der Hessenkasse 
zu stellen. 

 
4. dass der Beschluss unter dem Vorbehalt des Inkrafttretens ausstehender 

gesetzlicher Regelungen steht. 
 

5. dass der Magistrat beauftragt wird, den Entschuldungsvertrag auszuarbeiten und 
die Ablösevereinbarung mit der WI-Bank zu schließen. 
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6. dass die Stadtverordnetenversammlung über das laufende Verfahren informiert 
wird. 

 

 

TOP 17 Neufassung der Gebührensatzung und Festlegung der Öffnungszeiten 

für die Bäder der Stadt Rüsselsheim am Main 

DS-Nr. 297/16-21 
 

Zur DS 297/16-21 liegt der beigefügte Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste 
Solidarität vom 12.03.2018 vor. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 
12.03.2018: 
 
Der Änderungsantrag: 
 
„In der Gebührensatzung § 3 (Ermäßigung von Gebühren) wird der Satzteil „wehrpflichtige 
Mannschaftsdienstgrade der Bundeswehr“ gestrichen.“ 
 

wird mit 31 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 3 Stimm-Enthaltungen abgelehnt. 
 
Abstimmung über die DS 297/16-21: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 297/16-21 – Neufassung der 
Gebührensatzung und Festlegung der Öffnungszeiten für die Bäder der Stadt 
Rüsselsheim am Main – mit 36 Ja-Stimmen bei 2 Nein-Stimmen, gemäß 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 

 

TOP 18 Antrag der CDU-Fraktion - Einführung eines Terminvergabesystems in 

den Bürgerbüros 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der CDU-Fraktion vom 08.02.2018 vor. 
 

Nach eingehender Diskussion wird der beigefügte Antrag der CDU-Fraktion einstimmig 

an den Magistrat und die zuständigen Fachausschüsse zur weiteren Bearbeitung 

verwiesen. 
 
 

TOP 19 Antrag der Fraktion WsR - Unterkunft und Übernachtungsheim für 

Obdachlose in Rüsselsheim 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion WsR vom 07.02.2018 vor. 
 
Herr Stadtv. Walczuch teilt für die Antrag stellende Fraktion mit, dass der Antrag in einen 
Prüfantrag umgewandelt und an den Magistrat verwiesen werden soll. 
 

Der beigefügte Antrag der Fraktion WsR wird als Prüfantrag einstimmig an den 

Magistrat und die zuständigen Fachausschüsse zur weiteren Bearbeitung 

verwiesen. 
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TOP 20 Antrag der CDU-Fraktion - Gründung einer AG - Wirtschaftsförderung 

und Stadtentwicklung zur direkten Beschlussfassung am 22. März 

2018 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der CDU-Fraktion vom 13.02.2018 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion vom 13.02.2018 – Gründung einer AG – 
Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung: 
 
Der Antrag: 
 
„1. Es wird eine regelmäßig nichtöffentlich tagende Arbeitsgruppe 
 Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung eingerichtet. 
 
2. Die Arbeitsgruppe dient der Vorbereitung der politischen Gremiensitzungen. 
 
3. Die Arbeitsgruppe besteht aus dem Oberbürgermeister, dem/den zuständigen 
 Dezernenten für Wirtschaftsförderung, Stadtentwicklung und Planung, je zwei 
 Vertretern der Fraktionen (Fraktionslose dürfen teilnehmen), zuständigen 
 Mitarbeitern der Verwaltung, je zwei Vertretern des Gewerbevereins sowie des 
 Treffpunkt Innenstadt, den Geschäftsführern der Gewobau, des GPR sowie der 
 Stadtwerke, einem Vertreter der Hochschule Rhein-Main. 
 
4. Die Arbeitsgruppe tagt unter dem Vorsitz eines qualifizierten, externen  
 Moderators. Die Kosten sind aus dem Etat der Wirtschaftsförderung zu tragen. 
 
5. Über die Sitzungen der Arbeitsgruppe sind Protokolle anzufertigen, die allen 
 Stadtverordneten als nichtöffentlich zugänglich sind.“ 
 

wird mit 26 Nein-Stimmen bei 18 Ja-Stimmen abgelehnt. 
 
 

TOP 21 Antrag der CDU-Fraktion - Erstellung eines Gesamtkonzeptes für die 

Einzelhandelsentwicklung der Standorte Bischofsheim, Raunheim und 

Rüsselsheim 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der CDU-Fraktion vom 12.03.2018 vor. 
 
Herr Weber erklärt für die Antrag stellende Fraktion, dass diese einer Verweisung an den 
Magistrat zustimmen würde. 
 

Nach eingehender Diskussion wird der beigefügte Antrag der CDU-Fraktion einstimmig 

(28 Ja-Stimmen) bei 14 Stimm-Enthaltungen an den Magistrat und die zuständigen 

Fachausschüsse zur weiteren Bearbeitung verwiesen. 
 
 

TOP 22 Antrag der CDU-Fraktion - Änderung der Darstellung der 

Einzelkontenübersicht in zukünftigen Haushaltsplänen 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der CDU-Fraktion vom 20.02.2018 vor. 
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Herr Oberbürgermeister Bausch teilt mit, dass der vorliegende Antrag bereits erledigt ist 
mit dem HH-Antrag Nr. 76 und in der Arbeitsgruppe „Weiterentwicklung des 
Produkthaushaltes“ behandelt wird. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion wird auf Grund dieses Sachverhaltes nicht behandelt. 
 
 

TOP 23 Antrag der Fraktion WsR - Ausgabe von Kies auf dem Waldfriedhof 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion WsR vom 13.03.2018 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion WsR vom 13.03.2018: 
 
Der Antrag: 
 
„1. Die Kiesausgabe erfolgt wöchentlich. 
 
2. Sollte es zu Fällen von Kiesmissbrauch kommen (z. B. Wegebau, Anlage von  
 „Hochgräbern“ und Ähnliches), sind diese durch die Mitarbeiter des  
 Friedhofes zu kontrollieren und gegebenenfalls zu unterbinden.“ 
 

wird mit 27 Ja-Stimmen bei 16 Nein-Stimmen und 2 Stimm-Enthaltungen beschlossen. 
 
 

TOP 24 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Die Linke/Liste 

Solidarität - Überprüfung Budgetvereinbarung AöR 
 

 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und  
Die Linke/Liste Solidarität vom 13.03.2018 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und  
Die Linke/Liste Solidarität: 
 
Der Antrag 
 
„a) Die Stadtverordnetenversammlung Rüsselsheim stellt fest, dass durch die Drucksache 
255/16-21 die Frage der Berechtigung des Ausgabebudgets der AöR für das Jahr 2016 
(Zahlungen von 9,319 Millionen Euro aus dem Haushalt der Stadt Rüsselsheim) nicht 
geklärt wurde. 
 
b) Die Stadtverordnetenversammlung Rüsselsheim fordert die gemäß 
Budgetvereinbarung §1 (4) nach Abschluss des zweiten Wirtschaftsjahres vereinbarte 
„Überprüfung der Budgetvereinbarung hinsichtlich der Höhe der Kostenerstattung“ 
unmittelbar einzuleiten. Dafür können die von Seiten der städtischen Verwaltung 
beteiligten Bereiche wie Rechnungsprüfungsamt und Kämmerei auch externen 
Sachverstand hinzuziehen.“ 
 

wird mit 27 Ja-Stimmen bei 16 Nein-Stimmen und 2 Stimm-Enthaltungen beschlossen. 
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TOP 25 Anfrage der Fraktion WsR gem. § 21 Abs. 2 der GO der StV - 

Zwischenbericht zur Bearbeitung von Anträgen 
 
Es liegt die beigefügte Anfrage der Fraktion WsR vom 02.02.2018 vor. 
 
Herr Oberbürgermeister Bausch teilt mit, dass eine Antwort des Magistrates hierzu in 
Arbeit ist. 
Auf Nachfrage von Herrn Stadtv. Walczuch sagt er einen Zwischenbericht für die nächste 
Ausschussrunde zu. 
 
 

TOP 26 Erstellung eines Pflegekonzeptes für städtische Grünanlagen 

Bezug: Antrag Nr. 5 der SPD-Fraktion vom 06.10.2016 

DS-Nr. 302/16-21 
 

Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und 
Umweltausschusses nimmt die Stadtverordnetenversammlung die DS 302/16-21 – 
Erstellung eines Pflegekonzeptes für städtische Grünanlagen; Bezug: Antrag Nr. 5 der 
SPD-Fraktion vom 06.10.16 – als Zwischenbericht zur Kenntnis. 
 

 

TOP 27 Anfragen und Mitteilungen 
 
Herr Stadtv. Walczuch teilt mit, das der Aufzug am Bahnhof noch immer defekt ist. 
 
Her Oberbürgermeister Bauscht antwortet, dass der Aufzug an der Nordseite defekt ist, 
der Aufzug an der Südseite ist intakt.  
 
Eine Reparatur des nordseitigen defekten Aufzuges wurde von der Deutschen Bahn für 
die 10. Kalenderwoche zugesagt, jedoch nicht durchgeführt. Auf nochmalige Nachfrage 
seitens der Stadt Rüsselsheim wurde eine Reparatur in den nächsten Tagen zugesagt. 
































	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 22.03.2018 Stadtverordnetenversammlung  (exportiert: 06.04.2018)

	Tagesordnungspunkte
	I. „A“
	2 Antrag zur Verweisung:
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Antrag Nr. 24 - Aktionsplan Schultoiletten
	Anlage zu TOP 2 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)

	17 Neufassung der Gebührensatzung und Festlegung der Öffnungszeiten für die Bäder der Stadt Rüsselsheim am Main 297/16-21
	Anlage zu TOP 17 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)

	18 Antrag der CDU-Fraktion - Einführung eines Terminvergabesystems in den Bürgerbüros
	Anlage zu TOP 18 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)

	19 Antrag der Fraktion WsR - Unterkunft und Übernachtungsheim für Obdachlose in Rüsselsheim
	Anlage zu TOP 19 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)

	20 Antrag der CDU-Fraktion - Gründung einer AG - Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung zur direkten Beschlussfassung am 22. März 2018
	Anlage zu TOP 20 StV 22.8.18 (exportiert: 03.04.2018)

	21 Antrag der CDU-Fraktion - Erstellung eines Gesamtkonzeptes für die Einzelhandelsentwicklung der Standorte Bischofsheim, Raunheim und Rüsselsheim
	Anlage zu TOP 21 StV 22.8.18 (exportiert: 03.04.2018)

	22 Antrag der CDU-Fraktion - Änderung der Darstellung der Einzelkontenübersicht in zukünftigen Haushaltsplänen
	Anlage zu TOP 22 StV 22.8.18 (exportiert: 03.04.2018)

	23 Antrag der Fraktion WsR - Ausgabe von Kies auf dem Waldfriedhof
	Anlage zu TOP 23 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)

	24 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Die Linke/Liste Solidarität - Überprüfung Budgetvereinbarung AöR
	Anlage zu TOP 24 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)

	25 Anfrage der Fraktion WsR gem. § 21 Abs. 2 der GO der StV - Zwischenbericht zur Bearbeitung von Anträgen
	Anlage zu TOP 25 StV 22.3.18 (exportiert: 03.04.2018)




